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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Amt Stargarder Land
Straße Mühlenstraße 30
PLZ, Ort 17094 Burg Stargard
Telefon +49 039603/25339 Fax +49 3960325342
E-Mail j.mueller@stargarder-land.de Internet www.burg-stargard.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E75684767

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer VG16-2026-BS-DL

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard

Bau und Ordnungsamt

Art der Leistung: Fachplanung Technische Ausrüstung - PV Anlage Schulcampus Burg Stargard / 
Dienstleistung

Umfang der Leistung:

Die Stadt Burg Stargard beabsichtigt die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf der Mensa sowie auf der 
Zweifeldsporthalle in 17094 Burg Stargard, Klüschenbergstraße 15. 
Für beide Standorte auf dem Schulcampus liegen bereits Planungsunterlagen einschließlich 
Machbarkeitsstudie, Wirtschaftlichkeitsbetrachtung und Entwurfsplanung vor. 
Die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI wurden bereits erbracht. 
Die Photovoltaikanlage auf der Mensa soll zeitnah umgesetzt werden. 
Die Photovoltaikanlage auf der Zweifeldsporthalle soll nach Abschluss der geplanten Gründachsanierung 
realisiert werden. 

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
sofort nach Auftragsvergabe - Bindefrist bis 09.09.2026
Abschluss:15.10.2026
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h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E75684767
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  10.08.2026 um  09:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  09.09.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
siehe Vergabeunterlagen

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Zahlungsbedingungen gemäß der Unterlagen

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 oder 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) nach Maßgabe von § 31 Absatz 2 UVgO (Nachweis per Formblatt 
124_LD "Eigenerklärung zur Eignung" oder Präqualifikation) Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot die oben genannten Nachweise vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen auf Verlangen vorzulegen, es sei denn, 
die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht Angabe der Nummer, unter der die 
Nachunternehmen in die Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen. Bedingung an 
die Ausführung: Einhaltung der Mindestarbeitsbedingungen nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz M-V.

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
     

Sonstiges:
Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.


